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„Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.“  
(1. Mose 21,6)

Wie befreiend das klingt: Gott 
ließ mich lachen. Frei heraus: 
von ganzem Herzen, von gan-
zer Seele, mit ganzem Gemüt. 
Wie schön, wer so lachen kann. 
Alles Belastende fällt ab: Ent-
täuschungen, Streit, Einsam-
keit, Trauer, aus der Tiefe mei-
ner Seele macht sich das Lachen 
breit und lässt keinen Raum 
mehr für Gegenteiliges. Ich bin 
ganz erfüllt von Kopf bis Fuß 
vom Lachen, von Erleichterung, 
von Frieden, von Dankbarkeit, 
von Freude. Herrlich so ein La-
chen von ganzem Herzen, von 
ganzer Seele, mit ganzem Ge-
müt. Und das auch noch als 
Geschenk. Nicht ich selbst muss 
dafür sorgen, dass ich lachen 
kann: „Gott ließ mich lachen.“ 
Wie stark ist das denn. 
Sarah, die alte, kleine Frau, sie 
lacht. Und ihr gegenüber ist 
Gott. 

Ist es ein verschmitztes weises 
Lachen? „Du, Gott, du weißt 
doch, dass das nicht mit rech-
ten Dingen zugeht. Fürs 
schwanger werden bin ich doch 
schon viel zu alt. Aber wenn du 
meinst …“ 
Ist es ein erleichtertes dankba-
res Lachen? „Du, Gott, du 
bleibst dir selbst treu. Da werde 
ich also doch noch schwanger 
nach all den Jahren. Herrlich 
und hoch zu loben bist du!“ 
Ist es ein demütiges sich fügen-
des Lachen? „Du, Gott, bist 
wunderbar, zu wunderbar für 
meine Gedanken, am Ende bin 
ich immer noch bei dir.“ So vie-
les schwingt mit im Lachen der 
alten Sara. 
Es tut so gut, das Lachen. Es 
geht durch unseren ganzen 
Körper. Hunderte Muskeln kom-
men in Bewegung: in unseren 
Augen, in unserem Gesicht, in 
unserem Bauch, manch einer 
kann sich kaum halten vor lau-
ter Lachen, so durchdringend 
kann es sein, sogar Tränen kön-
nen fließen. Vieles kann sich 
lösen. Sara, die mit Abraham 
Jahre der Suche nach einer Hei-
mat hinter sich hat, die sich 
selbst als hochbetagt und un-
fruchtbar erlebt, die es kaum 

noch wagt zu hoffen, ja, die 
erkennen musste, dass sie nicht 
selbst ein Wunder vollbringen 
kann, sondern dass sie letztlich 
nur ihr Vertrauen auf Gott set-
zen kann, bedrängt von Enttäu-
schung, Streit, Einsamkeit und 
Trauer, sie lacht. Und dieses 
Lachen verändert ihr Leben.  
„Sara aber sagte: Gott ließ 
mich lachen.“ Und dann heißt 
es: „wer es hören wird, wird 
über mich lachen“ oder je nach 
Übersetzung: „wer es hört, 
wird mit mir lachen“ … Ich 
kann mir vorstellen, dass auch 
bei denen, die Sara lachen hö-
ren, die ganze Bandbreite von 
Gefühlen und Gedanken mit-
spielt, so dass beide Überset-
zungsrichtungen ihre Berech-
tigung haben. Gott lässt mich 
lachen von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele, mit ganzem 
Gemüt. Auch an Ostern ge-
schieht solches Lachen und hat 
mittlerweile eine lange Tradi-
tion. Was längst gestorben 
scheint, erwacht zu neuem Le-
ben. Wann haben Sie, liebe Le-
serin, lieber Leser, zuletzt so 
gelacht?

Pastorin Albertje van der Meer
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Unsere Region

Ein historischer Moment?
Der Vorstand der neuen Gesamtkirchengemeinde nimmt seine Arbeit auf

Historische Momente werden 
oftmals erst von nachfolgenden 
Generationen erkannt. Ein sol-
cher Moment könnte sich vor 
kurzem ereignet haben. Die bis-
herigen evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinden Barri-
en, Heiligenfelde und Syke 
gaben ihre Eigenständigkeit auf 
und schlossen sich ab 1. Januar 
2023 zur neuen Gesamtkirchen-
gemeinde Syke-Barrien-Heili-
genfelde zusammen. 
Die demokratische Vertretung 
der 10.140 Mitglieder stellt der 
neue Gesamtkirchenvorstand 
dar, der sich bis zur Neuwahl  
in 2024 aus den gewählten 
Mitgliedern der bisherigen 
 Kirchenvorstände zusammen-
setzt. 34 Stimmberechtigte ge-
hören diesem Gremium an, 
dass sich am 12. Januar zu sei-
ner konstituierenden Sitzung 
traf, zu der Superintendent Dr. 
Jörn-Micheal Schröder eingela-
den hatte. 
Formalien dominierten die Ta-
gesordnung. Klaus Zimmer-
mann leitete zunächst als „Al-
terspräsident“ die Wahl eines 
Vorsitzenden. Mit großer Mehr-
heit wählten die 23 anwesen-
den Stimmberechtigten Hartwig 
Seevers in dieses Amt. Vertreten 

wird er von Katja Hermsmeyer 
und Jörg Hespenheide. Das Gre-
mium genehmigte sich eine 
Übergangsfrist von drei Mona-
ten, in denen zunächst die 
 bisher in den Gemeinden vor-
handenen Ausschüsse weiter - 
arbeiten sollen. Innerhalb dieser 
Frist will der neue Gesamtkir-
chenvorstand über neue Struk-
turen nachdenken, in denen die 
Aufgaben effektiv und zeitnah 
bearbeitet werden können. Die 
gemeinsame Verwaltung der 
vorhandenen drei Friedhöfe ist 
dabei nur ein Beispiel. Auch in 
anderen Bereichen sind paralle-
le Strukturen vorhanden, die 
sich optimieren lassen. 
Der neue Kirchenvorstand 
nimmt sich Ende Januar ein Wo-
chenende Zeit, um in Klausur im 
Evangelischen Bildungszentrum 
Hermannsburg in der Südheide 
die rechtlichen und inhaltlichen 
Regelungen für die künftige Zu-
sammenarbeit zu entwickeln. 
Einige Absprachen traf das Gre-
mium bereits jetzt. So wird sich 
der Kirchenvorstand beispiels-
weise an jedem zweiten Don-
nerstag im Monat im Wechsel in 
einem der drei Gemeindehäuser 
zusammensetzen. Außerdem 
waren Themen wie die Anord-

nungsbefugnis für Zahlungen, 
Verwendung von Siegeln, die for-
male Adresse der Gemeinde oder 
auch die Unterschriftberechti-
gung zu regeln. Eine öffentliche 
Gründungsfeier ist für den Oster-
montag in Vorbereitung. 
Für die Teilnehmer der konsti-
tuierenden Sitzung war der  

12. Januar sicherlich ein histori-
scher Moment. Ob es das auch 
für die evangelische Kirche in 
Barrien, Heiligenfelde und Syke 
war, werden künftige Generati-
onen entscheiden.

Text:   Horst Meyer
Fotos: Gianna Leja

Bis zur Neuwahl 2024 setzt sich der Gesamtkirchenvorstand aus den bisherigen 
Mitgliedern der ehemaligen Kirchenvorstände zusammen, so dass fortan in großer 
Runde getagt wird.

Bei der Konstituierenden Sitzung wurde Hartwig Seevers (rechts im Bild) zum 
Vorsitzenden des Gesamtkirchen vorstandes gewählt, Jörg Hespenheide und Katja 
Hermsmeyer zu den stellvertretenden Vorsitzenden. 

Einsegnung von Gianna Leja

Am Samstag, 25. Februar, 
feiern wir die Einsegnung von 
Gianna Leja zur Diakonin. Die-
se Amtshandlung, die ver-
gleichbar ist mit der Ordinati-
on bei Pastor:innen, wird 
durch Regionalbischof Fried-
rich Selter vorgenommen, der 
dafür aus Osnabrück anreist, 

ebenso wie Familie und Weg-
gefährten von Frau Leja, um 
bei diesem bedeutsamen Mo-
ment dabei zu sein.
Diakonin Leja schaut voller 
Vorfreude auf diesen Tag, der 
für sie den feierlichen Über-
gang in ihr Amt markiert. Und 
freut sich, ihre Einsegnung mit 
Ihnen und Euch zu feiern. 
Daher herzliche Einladung zu 
diesem Festgottesdienst, der 
um 15 Uhr in der Christuskir-
che Syke beginnt! Im An-
schluss laden wir alle zu einem 
Empfang.

Text:  Katja Hermsmeyer
Foto: Miriam Unger
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Unsere Region

Projektphase für die Vorkonfis 
beginnt
Infoabend am 8. Februar um 19.30 Uhr

Bald beginnt das neue Konfi-
Projektjahr! 

Los geht es mit einem Info-
abend am 8. Februar um 19:30 
Uhr gleichzeitig in Syke, in Barri-
en und in Heiligenfelde. 
An diesem Abend erklären wir 
den Konfi-Eltern die Struktur 
des Konfi-Projektjahres und 
händigen das Konfi-Projektheft 
aus. In diesem Heft finden sich 
viele unterschiedliche Veran-
staltungen. Ihr Konfis sucht 
Euch aus dem breiten Angebot 
interessante und zeitlich pas-
sende Kurse und Veranstaltun-
gen aus. Damit eine Vergleich-
barkeit besteht, funktioniert das 
Ganze nach einem Punktesys-
tem.

Vom 27. Februar bis zum 3. März 
findet dann die Anmeldung zu 
den Kursen online statt. Wie das 
funktioniert, erklären wir am Info-
Abend. Wir hoffen, dass mög-
lichst viele Eurer Kurs-Wünsche 
berücksichtigt werden können. 
Welche Kurse Ihr dann tatsäch-
lich bekommen habt, erfahrt Ihr 
in der Konfizeit zwischen dem 
14. und 16. März - und dann 
startet das Konfi-Projektjahr di-
rekt nach den Osterferien! Wir 
und mit uns viele ehrenamtliche 
Kursleiter und -leiterinnen freu-
en sich auf Euch!
Hier schon einmal drei Beispie-
le/Erfahrungen von Kursen, die 
Konfis im letzten Projektjahr 
mitgemacht haben:

 Text: Susanne Heinemeyer

Unsere Region

„Stolpern erwünscht“
Putzaktion in Syke

Schon im 15ten Jahr haben wir 
in unserem Konfirmanden Pro-
jektjahr eine Putzaktion der 
„Stolpersteine“ in Syke. Konfir-
manden der Kirchengemeinden 
Barrien – Syke – Heiligenfelde 

können aus vielen anderen Pro-
jekten auch dieses Projekt aus-
wählen. 
Nach der theoretischen Be-
schäftigung mit dem Thema im 
Gemeindehaus - um zu verste-
hen was passiert ist und warum 
es passieren konnte - ziehen wir 
los, um auf die Knie zu gehen 
und die Steine zu putzen.
Die „Stolpersteine“ erinnern an 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus. Hinter jedem steckt ein 
Einzelschicksal, das mit weni-
gen Eckdaten auf einer 10 mal 
10 Zentimeter großen Messing-
platte dokumentiert ist. Diese 
Steine werden jeweils vor dem 
letzten selbst gewählten Wohn-
ort des Opfers in den Gehweg 
eingelassen. 

„Durch das Aufpolieren der 
Messingoberflächen machen 
wir die Schrift besser lesbar, 
wenn jetzt die Passanten an die-
sen, in der Sommersonne, gold-
glänzenden Steinen vorbeige-
hen, erregt das Aufmerksamkeit 
und die Leute bleiben stehen, 

lesen und fangen an nachzu-
denken. Gerade wo in diesen 
Tagen wieder antisemitische 
Verschwörungstheorien ver-
breiten werden, ist das Erinnern 
an die Folgen des Holocaust 
umso wichtiger“

Text und Foto: Bernd Breckner 

Am 17. Februar 
um 18:00 Uhr in der 

Christuskirche in Syke
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„Wir sind unterwegs“
Eltern und Konfis pilgern

Konfirmanden und Erwachsene 
der Kirchenregion Dreiklang 
machen sich unabhängig von-
einander auf eine kleine Pilger-
tour.
Pilgern bedeutet heute: ohne 
Besitz und Bleibe in dieser Welt 
sein, an einem Ziel ankommen, 
das außerhalb der Alltagswelt 
ist. 
Echte Weggemeinschaft – im 
Gehen wird Gemeinschaft auf 
Augenhöhe möglich. Die „Hö-
henunterschiede“ sind weg, 
alle müssen den gleichen Berg 
rauf.
Das Leben wird geteilt – Mühe, 
Anstrengung und Freude wer-
den gemeinsam bewältigt und 
erlebt. Körperliche Herausforde-
rungen öffnen das Innere, man 
lernt sich anders und neu ken-
nen. Gespräch und Austausch 
werden auf dem Weg von allei-
ne möglich.
Beten – kein Problem, es wird 

gebetet, man betet mit, wächst 
hinein, Schritt für Schritt.
„Was machen wir jetzt?“ – die-
se Frage stellt sich nicht, man ist 
auf dem Weg und muss weiter. 
Die Natur wird hautnah erlebt. 
Hitze und Regen verändern die 
eigene Befindlichkeit. Natur und 
Landschaft geben den Blick frei 
auf Gottes gute Schöpfung. Ein 
Ziel vor sich haben und errei-
chen – eine unschätzbare Erfah-
rung– eigene Grenzen überwin-
den lernen.
Die Gemeinschaft trägt.
Und so waren unsere Konfir-
manden während ihres Pilger-
projektes mit ihren Betreuern 
unterwegs. Unterwegs von Bar-
rien über Harpstedt nach Wil-
deshausen, dann zum Zielpunkt 
Visbeker Braut. Ganze 43 Km 
auf dem Jakobsweg.
Geschlafen und gekocht wurde 
in den Gemeindehäusern am 
Weg. Wer dann noch Energie 

hatte machte mit bei Spaß und 
Spiel.
Genauso machten sich auch El-
tern der Konfirmanden auf ihren 

„Schnupperpilgerweg“. An ei-
nem wunderschönen Herbsttag 
ging es los Richtung Harpstedt. 
Erschöpft und glücklich kamen 
sie dann auch an der Kirche in 
Harpstedt an.
So wurden die oben erwähnten 
Aspekte – die kleinen Abenteu-
er vor der Haustür – von jeder 
Generation anders und ähnlich 
erlebt und erlaufen.

Text und Foto: Bernd Breckner

KonfiRadioBarrien
jeden Donnerstag live

Eines unserer Konfirmanden 
Projekte ist das „KonfiRadio-
Barrien“. 
Es läuft rund um die Uhr Musik 
per Playlist gestaltet von unse-
ren DJ´s und Infos rund um die 

Konfirmandenzeit in der Region 
Syke/Heiligenfelde/Barrien. Und 
wenn möglich jeden Donners-
tag eine Life - Sendung von 
17:00 - 19:00 Uhr: Die „KIZ - 
KonfiInfoZeit“.

Alles dies nicht 100 % perfekt, 
doch wer ist das schon, eben 
mit den Möglichkeiten die wir 
zur Verfügung haben.
Am Freitag, 14.10., fand die ers-
te „KonfiRadioNight“ statt. Wir 
waren Live „ON AIR“ von 17 - 
21 Uhr. Es wurden Musikwün-
sche erfüllt. Es gab ein Gewinn-
spiel, es musste das 
„geheimnisvolle Geräusch“ er-
raten werden. Infos über die 
Welt der Konfirmanden in der 

Region Dreiklang kamen auch 
nicht zu kurz. Auch hatten wir 
Studiogäste: Pastorin van der 
Meer plauderte mit unseren 
Konfi-Moderatoren über Gott 
und die Welt. Ein Redakteur der 
Kreiszeitung, der uns im Studio 
besucht hat, war dann auch 
noch zu einen Interview bereit. 
Unser Radio ist zu finden unter: 
https://laut.fm/konfiradiobarrien

Text und Foto: Bernd Breckner

Gemeinsame Abschlussfahrt  
der Hauptkonfirmanden
Ein Novum! Rund 70 Konfirmanden der Gesamtkirchengemein-
de fahren gemeinsam zur Abschlussfahrt nach Damme! 
In der Zeit vom 3. bis 5. März erfolgt dort der letzte Feinschliff 
für die Konfirmation im April.
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Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse

im Kosmetikstübchen 
Hauptstraße 3a (Seiteneingang)
28857 Syke
Tel.: 042427840558
Mobil: 015756099477

KOSMETISCHE FUSSPFLEGE NEU in Syke

NEU in Syke
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Werde Teamer*in in der 
evangelischen Jugend! 
JuLeiCa-Schulung auf Spiekeroog im März

In den Osterferien bilden wir 
dich vom 25.-31. März zur Ju-
gendleiterin/zum Jugendleiter 
aus – und zwar auf der schönen 
Insel Spiekeroog!
In der Schulung lernst du unter 
anderem, wie sich Gruppen ent-
wickeln und du Gruppen leitest, 
welche Spiele gut funktionieren 
und welche Aufgaben du noch 
als Gruppenleiter*in hast. 
Außerdem feiern wir Andachten 
am Strand und in den Pausen 

kann die Insel erkundet werden. 
Es wird viel gespielt, gesungen 
und gelacht! Und du wirst viele 
neue Leute kennenlernen und 
neue Dinge entdecken! 
Du bist 15 Jahre alt oder älter 
und möchtest dabei sein? Mel-
de dich bei mir gianna.leja@
evlka.de oder schaue auf der 
Seite des Kreisjugenddienstes 
unter www.ejsh.de vorbei!

Regionaldiakonin Gianna Leja

Sommer an der Costa Brava
Spanienfreizeit für Jugendliche ab 16 Jahren

25 Jugendliche fahren vom 12.-
24. Juli mit mir, Regionaldiako-
nin Gianna Leja, und meinem 
Team nach Spanien ins ZEBU 
Dorf Platja D´Aro an die Costa 
Brava. Wir werden von einem 
Reisebus abgeholt und kommen 
vor Ort in großen Zelten unter, 
in denen maximal vier Leute 
schlafen. 
Das Camp befindet sich nur 
200m vom Strand entfernt und 
somit können wir die Zeit zum 
Sonne tanken und für Wasserak-
tivitäten gut nutzen. Außerdem 
werden wir Ausflüge machen, 
zum einen geht es ins 100km 
entfernte Barcelona - der Rest 
bleibt eine Überraschung! 
Auf der Freizeit werden wir  
uns thematisch mit einem The-

ma genauer auseinandersetzen, 
werden die Gemeinschaft erle-
ben, unsere Tagesabschlüsse 
mit einer Andacht feiern und 
viel Spaß miteinander haben. 
Wenn du Interesse hast, daran 
teilzunehmen, kannst Du dich 
direkt bei mir melden und dem-
nächst gibt es Anmeldeformula-
re auf der Internetseite www.
ejsh.de des Kirchenkreisjugend-
dienstes.

Für das Team suche ich noch 
Teamer*innen, die über 20 
Jahre alt sind, die sich vorstel-
len können, die Freizeit mit zu 
organisieren und durchzufüh-
ren. 
Du hast Interesse? Dann mel-
de dich einfach bei mir!
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Gottesdienstliches Leben im Februar und März
Vom gegenseitigen Besuchen, der Winterkirche und neuen Wegen

Wer die Mitte des Dreiklangs in 
dieser Ausgabe aufschlägt, wird 
feststellen, dass sich die Gottes-
dienste im Februar und März 
etwas anders verteilen als bis-
her. Und das hat seinen guten 
Grund. Durch die Gründung der 
Gesamtkirchengemeinde wol-

len wir auch unsere gottes-
dienstliche Gemeinschaft wei-
ter vertiefen, darum sind die 
Gemeindeglieder einladen, sich 
in den Gottesdiensten näher 
kennenzulernen.
Zum einem soll zukünftig am ers-
ten Sonntag im Monat ein ge-
meinsamer Gottesdienst in einer 
Kirche gefeiert werden. Dabei 
wechseln die Orte Monat zu Mo-
nat. Diese Gottesdienste werden 
sich dabei durch besondere The-
men und Gestaltungen auszeich-
nen und sich daher vom sonsti-
gen Sonntagsprogramm unter - 
scheiden. Wir sind selbst ge-
spannt, wie sich dieses Gottes-
dienstformat entwickelt und freuen 
uns sehr, wenn sich alle zusammen 
mit auf den Weg machen.

Aus dem gleichen Grund wird 
es an manchen Sonntagen nur 
an zwei Predigtstätten Gottes-
dienste geben. 
Zudem sind wir bemüht, weiter-
hin Energie einzusparen. So 
wird an allen drei Orten Winter-
kirche gefeiert, d.h. die Gottes-
dienste finden in den Gemein-
dehäusern statt. 
Wir sind sehr gespannt auf die 
Rückmeldungen aus der Ge-
meinde. Bitte sprechen Sie uns 
an und lassen Sie uns an Ihren 
Gedanken zum Gottesdienst-
programm teilhaben. 

Text:   Katja Hedel, 
Fotos:  hartono subagio,  

bei: Pixabay,  
Gemeindebrief evangelisch, 
Lotz

Bibel im Gespräch
dienstags 19 Uhr 

im Gemeindehaus Syke

Februar
  1.  1. Tim. 6, 11 – 21  

Ist Leben Kampf? 
Herr Michael Senner LKG 
GP LKG 

  8.  2. Tim. 1, 01 - 18 
Ringen um Kraft? 
Frau Renate Frank 

15.  2. Tim. 2, 01 – 13  
Leben mit Hindernissen 
P. Dr. Christian Kopp 

22.   2. Tim. 2, 14 – 26 Warnung vor 
unnützem Streit 
Herr Gerhard Dahlke 

März
  1.  2. Tim. 3, 01 – 09  

Verfall der Frömmigkeit 
Frau Renate Frank 

  8.  2. Tim. 3, 10 – 17  
Die Bedeutung der  
Heiligen Schrift 
Herr Gerhard Dahlke 

15.  2. Tim. 4, 01 – 08 
Mut bei Gegenwind  
Frau Renate Frank

22.  2. Tim. 4, 09 – 22  
Hilfe bei Enttäuschung 
P. Dr. Christian Kopp 

29.   Philemon,  
Glaube und Liebe 
Frau Renate Frank

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers
Braunlager Str. 3, 

28844 Weyhe 
Tel. 04203 6260

fksievers@t-online.de 
Mobil +49 151 681 782 60

Gottesdienste am 
Monatsanfang:
Sonntag, 05. Februar;  
16 Uhr, Heiligenfelde,  
Gemeindehaus  
„Spielend leicht“.

Kurzgottesdienst mit an-
schließender Einladung zum 
Spielenachmittag. Es stehen 
Spiele bereit (z. B. Siedler 
von Catan, Azul). Lieblings-
spiele können gerne mitge-
bracht werden.
Es stehen warme und kalte 
Getränke bereit. Schön ist, 
wenn alle etwas zum Knab-
bern oder Süßes beisteuern. 
Ansprechpartnerin: 
Pn Katja Hermsmeyer

Sonntag, 05. März;  
9:30 Uhr  
Barrien, Hachehuus  
„Brötchengottesdienst“.

In diesem Gottesdienst wird 
gemeinsam gefrühstückt. 
Für Brötchen, Getränke, ein 
paar Aufstriche und Belege 
ist gesorgt.  Darüber hinaus 
freuen wir uns, wenn jeder 
und jede noch eine Kleinig-
keit zum Frühstück mitbringt. 
Ansprechpartnerin: 
Pn Katja Hedel
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Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de



Unsere Region

11

„Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit
Gedanken zur diesjährigen Fastenaktion der Evangelischen Kirche

Drei Dinge sind uns aus dem Pa-
radies geblieben: Die Sterne der 
Nacht, die Blumen des Tages und 
die Augen der Kinder. Auch wenn 
umstritten ist, ob der Dichter 
und Philosoph Dante Alighieri 

(1265 – 1321) dies wirklich so 
schrieb: Die Welt ist voller Schön-
heit. Doch fällt es angesichts der 
aktuellen Krisen schwer, das zu 
sehen.
In dunklen Zeiten braucht es 

Licht, um den Mut nicht zu ver-
lieren. Die Fastenaktion „7 Wo-
chen Ohne“ der evangelischen 
Kirche steht deshalb in diesem 
Jahr unter dem Motto „Leuch-
ten! Sieben Wochen ohne Ver-
zagtheit“. Wir laden Sie ein, von 
Aschermittwoch bis Ostern mit 
uns unterwegs zu sein. „Licht 
an!“ heißt es in der ersten der 
sieben Wochen. Wir werden ge-
nau hinschauen: auf unsere 
Ängste (Woche 2) und auf das, 
was uns trägt und Kraft gibt 
(Woche 3). In der Mitte der Fas-
tenzeit, der vierten Woche, strah-
len und leuchten wir selbst. Von 
da an rückt Ostern immer näher, 
und wir gehen gemeinsam (Wo-
che 5) durch die dunkle Nacht 

(Woche 6) in den hellen Morgen 
(Woche 7). In den sieben Fasten-
wochen geht es nicht allein um 
innere Erleuchtung, sondern 
auch um die Ausstrahlung auf 
andere. Werden wir unser Licht 
auch anderen schenken? Wer-
den wir Helligkeit bringen? Mit 
unseren Worten, Gesten, unse-
rem Tun?
Die Fastenzeit ist kein Verzicht um 
des Verzichts willen. Sie führt uns 
Tag für Tag zu neuen Erfahrungen. 
Diese Zeit lässt uns mit einem an-
deren Blick auf die Welt schauen. 
Schön, dass Sie dabei sind!

Ralf Meister, 
Landesbischof in Hannover 
und Botschafter der Aktion 
„7 Wochen Ohne“

Einladung zum Mitmachen
Begleitprogramm zur Fastenaktion

Wie in den vergangenen Jahren 
möchte ich zusammen mit an-
deren die Passions- oder Fasten-
zeit bewusst wahrnehmen und 
erleben. Angeregt durch die 
 Fastenaktion „7 Wochen ohne“ 
gestalte ich ein Begleitpro-
gramm, zu dem ich Interessierte 
herzlich nach Heiligenfelde ein-
lade. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. 
Den Auftakt macht die An-
dacht am Aschermittwoch, 
22. Februar um 19:30 Uhr. 
An diesem Tag beginnt die sie-
benwöchige Zeit der Vorberei-
tung auf das Osterfest. Licht 
und Dunkelheit, Tag und Nacht 
- beides hat seinen Platz in un-
serem Leben. Unter der Über-
schrift „Licht an!“ (Woche 1) 
tauchen wir im Anschluss an die 
Andacht, die wir im Gemeinde-
haus feiern, in das Motto der 
Fastenaktion ein.

Am Mittwoch, 1. März um 
19:30 Uhr schauen wir zu Be-
ginn der 2. Woche auf „Meine 
Ängste“ und spüren nach, was 
uns verzagen lässt. Und spre-
chen und gegenseitig Mut zu.
In der 3. Woche „Was mich 
trägt“ lade ich mit den Haupt-
konfirmandinnen und -konfir-
manden zu einem Themengot-
tesdienst ein. Am Sonntag, 12. 
März um 9:30 Uhr werden die 
Jugendlichen davon erzählen, 
was ihnen Kraft gibt und was 
für sie Lichtquellen sind. Im An-
schluss daran besteht die Mög-
lichkeit beim Kirchkaffee ins 
Gespräch zu kommen.
Auch in der 4. Woche wird es ei-
nen Themengottesdienst geben: 
Am Sonntag, 19. März um 
9:30 Uhr unter der Überschrift 
„Und wie ich strahle!“ Dieser 
Gottesdienst wird vom Posau-
nenchor Heiligenfelde musi-

kalisch begleitet, im Anschluss 
laden wir wiederum zum Kirch-
kaffee.
Am Mittwoch, 22. März um 
19:30 Uhr teilen wir unsere 
Gedanken, wie wir einander 
Licht sein können, denn die 5. 
Woche erinnert uns genau da-
ran: „Wir gehen gemeinsam“. 

Der Gesprächsabend findet im 
Gemeindehaus statt.
Den Abschluss der Fastenaktion 
bildet dann der Gottesdienst am 
Ostersonntag, 9. April um 
9:30 Uhr. Ostern gehen wir 
vom Dunkel ins Licht, gehen 
„Durch die Nacht“ vom Tod „In 
den Morgen“ (Woche 6 und 7). 
Gemeinsam feiern wir an die-
sem Morgen das Leben.
Wenn Sie Fragen zu diesem Be-
gleitangebot haben, rufen Sie 
mich gerne an (Tel.04240-242) 
oder schreiben mir katja.herms-
meyer@evlka.de.
Ich hoffe auf einen Austausch 
und freue mich über Ihr Dabei-
sein!
 Katja Hermsmeyer

Zum Hintergrund:

Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ als Fastenaktion 
der evangelischen Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Aschermitt-
woch und Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Millionen 
Menschen lassen sich darauf ein: für sich allein, in Familien oder 
als Fastengruppe in Gemeinden. Sie verzichten nicht nur auf das 
eine oder andere Genussmittel, sondern folgen der Einladung 
zum Fasten im Kopf unter einem jährlich wechselnden Motto.
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Rund 180 km trennen Taiwan 
vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen 
dem demokratischen Inselstaat 
und dem kommunistischen Re-
gime in China. Die Führung in 
Peking betrachtet Taiwan als 
abtrünnige Provinz und will es 
„zurückholen“ – notfalls mit 
militärischer Gewalt. Das inter-
national isolierte Taiwan hinge-
gen pocht auf seine Eigenstän-
digkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das High-
Tech-Land für Europa und die 
USA wie die gesamte Weltwirt-
schaft bedeutsam. Seit Russ-
lands Angriffskrieg auf die Uk-
raine kocht auch der Konflikt 
um Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten ha-
ben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den 
Weltgebetstag 2023 verfasst. 
Am Freitag, den 3. März 2023, 
feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Gottes-
dienste. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wol-
len hören, wie die Taiwanerin-

nen von ihrem Glauben erzäh-
len  und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frie-
den und Menschenrechte.  
Die Hauptinsel des 23 Millionen 
Einwohner*innen zählenden 
Pazifikstaats ist ungefähr so 
groß wie Baden-Württemberg. 
Bis ins 16. Jahrhundert war Tai-
wan ausschließlich von indige-
nen Völkern bewohnt. Dann 
ging die Insel durch die Hände 
westlicher Staaten sowie Chi-
nas und Japans. 
Der Konflikt zwischen der Volks-
republik China und Taiwan geht 
zurück auf den chinesischen 
Bürgerkrieg von 1927 bis 1949. 
Damals flohen die Truppen der 
national chinesischen Kuomin-
tang vor den Kommunist*innen 
nach Taiwan. Es folgte nicht nur 
der wirtschaftliche Aufschwung 
als einer der „asiatischen Tiger-
Staaten“, sondern auch die Er-
richtung einer Diktatur. Nach 
langen Kämpfen engagierter 
Aktivist*innen fanden im Jahr 
1992 die ersten demokratischen 
Wahlen statt.

Heute ist Taiwan ein fortschritt-
liches Land mit lebhafter Demo-
kratie. Gerade die junge Gene-
ration ist stolz auf Errun  - 
genschaften wie digitale Teilha-
be, Meinungsfreiheit und Men-
schenrechte. Und doch spielen 
Spiritualität und Traditionen 
eine wichtige Rolle. 
Die meisten Taiwaner*innen 
praktizieren einen Volksglau-
ben, der daoistische und bud-
dhistische Einflüsse vereint. 
Christ*innen machen nur vier 
bis fünf Prozent der Bevölke-
rung aus.
Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jahren 
für den Weltgebetstag. Zum 
Weltgebetstag rund um den 3. 
März 2023 laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan 
ein, daran zu glauben, dass wir 
diese Welt zum Positiven verän-
dern können – egal wie unbe-
deutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“!

Text:  Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e.V. 

Für Demokratie, Frieden und Menschenrechte
Einladung zum Weltgebetstag aus Taiwan

Barrien
Gottesdienst um 18 Uhr
anschließend Beisammensein 
mit Snacks im Hachehuus
Infos zur Vorbereitung:
Lektorin Tanja Riekenberg, 
Tel. 0175-5925347

Syke
Gottesdienst um 18 Uhr 
in der St. Paulus Kirche
16 Uhr Landvorstellung 
mit Imbiss im Pfarrgemeinde-
haus (Auf den Wührden 17)

Infos zur Vorbereitung: 
Christiane Port, 
Tel. 04242-2147; 
Christiane Tesch, 
Tel. 04242-66338

Der Welt- 
gebetstag  
am 3. März  
in unserer  
Region

In den Advents- und Weih-
nachtsgottesdiensten haben 
die Gemeinden Spenden und 
Kollekten für die Brot-für-die-
Welt-Aktion „Eine Welt. Ein 
Klima. Eine Zukunft.“ gesam-
melt. In Barrien wurden 
1.768,28 Euro gespendet, In 
Heiligenfelde 1.409,57 Euro 
und in Syke 2.656,43 Euro. 
Wir danken Ihnen für Ihre 
Spendenbereitschaft! Über 
die Arbeit von Brot für die 
Welt können Sie sich weiter-
hin unter www.brot-fuer-die-
welt.de informieren.

Brot für die 
Welt
Danke für Ihre Spenden
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Neuer Hospizkurs ab April
Für Interessierte zur ehrenamtlichen Begleitung 
Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen

Die Hospizgruppe Syke bietet ab 
Ende April wieder einen Ausbil-
dungskurs für Interessierte zur 
ehrenamtlichen Begleitung 
Schwerstkranker, Sterbender 
und ihrer Angehörigen an.
Er umfasst 100 Unterrichtsstun-
den, die donnerstags und frei-
tags abends stattfinden und hin 
und wieder ganztägig am Sams-
tag. In der Ausbildung geht es 
um die persönliche Auseinan-

dersetzung mit Sterben und Tod 
und die Befähigung, andere 
Menschen in der letzten Phase 
ihres Lebens würdevoll zu be-
gleiten.

Wenn sie Interesse haben und 
mehr wissen möchten, rufen sie 
gerne an bei Ilse Lucke Tel.: 
04242 9317299 oder Heide 
Wolter Tel.: 04242 80123.

 Text: Heide Wolter, Foto: Privat

Ein Rückblick
Fünf Jahre Hospizbegleitung  

Vor fünf Jahren war ich mitten 
in der Ausbildung zum Hospiz-
begleiter - in einer netten Grup-
pe ohne Leistungsdruck und 
mit viel Freude am Lernen, häu-
fig in Kleingruppen, in der über-
raschend schnell ein Klima des 
Vertrauens und der Offenheit 
entstand. Wir wurden sehr be-
hutsam an den praktischen Teil 
herangeführt, unsere erste ei-
ge-ne Begleitung. Den meisten 
von uns ging es so wie mir: ich 
fühlte mich sehr gut vorbereitet 
auf die selbständige Tätigkeit. 
Dazu kam die Sicherheit, bei 
Problemen jederzeit die Ein-
satzleitung anrufen zu können, 
und der weiterhin regelmäßige 
Erfahrungsaustausch bei den 
Gruppenabenden.
Was ist überhaupt eine Beglei-
tung? Sitzt man am Bettrand 
und redet über den Tod? Ja, das 
war bei mir auch dabei. Ich hat-
te bei einer Begleitung ausge-
dehnte Spaziergänge, bei einer 
anderen einen ausgiebigen 
Austausch über Menschen in 

Syke früher und heute (dabei 
wurde viel gelacht!). Es gab 
Kommunikation ohne Sprache 
(jemand zeigte mir seine frühe-
ren Reisen auf Google Maps), 
es gab Stunden mit Brettspie-
len (und viel Spaß allein mit 
entsprechender Mimik). Irgend-
eine Art von Austausch war bei 
meinen bisherigen Begleitun-
gen immer möglich.
In unserer Gruppe sind die 
Männer in der Minderheit. 
Nach meiner Erfahrung werden 
wir häufiger von Männern an-
gefordert, weil sie sich lieber 
„unter Männern“ austauschen 
wollen. 
Können Sie sich eine Tätigkeit 
als Begleiter vorstellen, aber 
möchten erstmal noch Genaue-
res wissen? Melden Sie sich 
gern per E-Mail (juergen-
lohmeyer@t-online.de) oder 
telefonisch (04242 - 931825), 
ich freue mich auf Ihre Fragen 
und einen Austausch!

 Jürgen Lohmeyer

Hospiz Sterbebegleitung
Bereichernde Erfahrungen, Stolz und das Glück noch etwas gegeben zu haben

Ich habe mich vor mehr als 10 
Jahren dazu entschieden Men-
schen auf dem letzten Abschnitt 
ihres Lebens zu begleiten. Schon 
die 15-monatige Ausbildung 
zum Sterbebegleiter für die Sy-
ker Hospizgruppe war für mich 
sehr bereichernd. In der gemein-
samen Auseinandersetzung mit 
den verschiedensten Themen ha-
ben sich für mich viele neue Per-
spektiven eröffnet.
Und so überraschend geht es in 
den Begleitungen weiter. Es geht 
nicht darum ein Programm ab-
zuspulen, sondern darum sich 

einzulassen. Den zu Begleiten-
den da abzuholen, wo er ist. Sei-
nen Bedürfnissen nachzukom-
men. Und sei es nur ein Plauschen 
über das letzte Spiel von Werder 
Bremen. Da hat auch Lachen und 
Schelmisches seinen Platz.
Der Bedarf an Sterbebegleitern 
ist groß. Wenn in Kürze ein neuer 
Kurs startet, sind Sie vielleicht 
dabei?
Dabei braucht es dringend Män-
ner in der Hospizgruppe. Wenn 
Frauen begleiten hat es etwas 
Sanftes und Fürsorgliches. Wenn 
Männer Männer begleiten hat es 

immer auch etwas Kumpelhaftes. 
Eben auf einer Art wie Männer 
mit Männern umgehen.
Ich habe über einen längeren 
Zeitraum einen Mann begleitet, 
der als Schiffskoch die ganze 
Welt bereist hat. Er hat im Korea-
Krieg für die Amerikaner gearbei-
tet. Seine spannenden Erzählun-
gen haben mir sehr viel gegeben.
Ebenso lange habe ich eine äl-
tere Dame besucht, die nicht 
mehr in der Lage war zu spre-
chen. Ich habe ihr Urlaubsfotos 
gezeigt oder aus einem Buch 
kleine Geschichten vorgelesen. 

Ihr dankbarer Blick beim Ab-
schied war mehr Lohn als Worte 
hätten ausdrücken können.
Ich kann sagen; die Begleitung 
von Menschen in Ihrer letzten 
Lebensphase hat mich nicht 
dem Tod nähergebracht, son-
dern dem Leben. Es hat mich 
bereichert um die Erfahrungen 
und die Persönlichkeit eines 
neuen Freundes.
Was bleibt ist die Trauer und das 
Gedenken. Aber auch der Stolz 
und das Glück noch etwas ge-
geben zu haben.

 Karsten Schaland
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Stationen eines Lebens      
Schatten der Liebe 

Es liest: Juraj Sivulka, Musik: Si-
mon Nguyen
In seiner vielbeachteten Le-
sungsreihe „Stationen eines Le-
bens“ geht der bekannte slowa-
kische Rezitator diesmal ein 
Wagnis ein. Zwei weltberühmte 
Liebesgeschichten (Johann 
Wolfgang von Goethe und 
Charlotte von Stein; Friedrich 

Hölderlin und Susette Gontard) 
stehen im Mittelpunkt des lite-
rarischen Abends, begleitet je-
doch von romantischen Liebes-
gedichten aus Sivulkas neuer 
Gedichtsammlung „Schatten 
der Liebe“. Die Lesung wird mu-
sikalisch von Simon Nguyen be-
gleitet, der dem Abend in be-
währter Manier eine besondere 
Note verleihen wird. Die Zuhö-
rer können sich auf ein Hörver-
gnügen einer besonderen Art 
freuen. Eintritt frei, ein Teil des 
Erlöses kommt den gemeinnüt-
zigen Zwecken zugute.

Samstag, 04. Februar, 
19 Uhr, Gemeindesaal 
der Christusgemeinde 

„Film ab, Film ab, Film ab“ 
für die Großen

am 2. Februar, 20:00 Uhr

Kindeswohl
Spielfilm, Großbritannien 2017

----------------------------------------------------------------------------
am 2. März, 20:00 Uhr

Womit haben wir das verdient?
Komödie, Österreich 2018

----------------------------------------------------------------------------
Für die Kleinen (und ihre Begleiter)

am 25. Februar, 16:00 Uhr

Jim Knopf und Lukas,  
der Lokomotivführer

Spielfilm - Dennis Gansel - Deutschland 2018
----------------------------------------------------------------------------

am 25. März, 16:30 Uhr

Zoomania – ganz schön  
ausgefuchst!

Animation USA 2016

Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde 
Hachehuus Barrien

Eintritt frei, Spenden erbeten

Gottesdienst am Tag der 
Posaunenchöre
„Laetare“ – „Freut euch!“

– so lautet der Name des 4. 
Sonntags in der Passionszeit. 
Das Osterfest rückt näher, die 
Mitte der Fastenzeit ist über-
schritten. Im Gottesdienst an 
diesem Sonntag hören wir Wor-
te des Trosts und der Freude: „Es 
sollen wohl Berge weichen und 
Hügel hinfallen, aber meine 
Gnade soll nicht von dir wei-
chen und der Bund meines Frie-
dens soll nicht hinfallen, spricht 
der Herr, dein Erbarmer.“ (Jesaja 

54,10) Und noch mehr Grund 
zur Freude wird es in diesem 
Gottesdienst geben. Denn am 
19. März feiern wir auch den 
Tag der Posaunenchöre in unse-
rer Landeskirche. Darum wird 
der Posaunenchor Syke-Barrien 
mit von der Partie sein und den 
Gottesdienst mit seinen musi-
kalischen Beiträgen gestalten.

Am 19. März, 11 Uhr, 
Christus-Kirche Syke

MUSIKALISCHE ANDACHT
Leitung: Heidrun Voßmeier

Hachehuus Barrien • 8. März, 20 Uhr
Kirchenchor Barrien • Eintritt frei 
Über Spenden freut sich der Chor.
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

Februar  

04.02.  16:00   Minigottesdienst 
   Kurzgottesdienst für Familien mit Kindern im 

Alter von ca. 1-6 Jahren. Anschließend Zeit zum 
Klönen, Kaffeetrinken und  Spielen. 
Team Minigottesdienst

05.02. 16:00  „Spielend leicht“ -Gottesdienst der Gesamt-
kirchengemeinde mit anschl. Spielenachmittag 
in Gemeindehaus Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer

12.02. 18:00  Gottesdienst 
Pastorin Heinemeyer  

17.02. 19:00  „Licht und Segen“-Schwarzlichtgottesdienst in 
der Christuskirche Syke 
Diakonin Leja und Jugendliche aus der 
 Gesamtkirchengemeinde  

19.02. 17:00  Auszeit 
Prädikantin Haberkamp und Frau Schwarz

25.02. 15:00  Gottesdienst zur Einsegnung von Gianna Leja 
zur Diakonin in der Christuskirche Syke 
Regionalbischof Selter und Hauptamtliche der 
Gesamtkirchengemeinde  

26.02. 09:30 Gottesdienst 
A  Pastorin Hedel  

März  

03.03. 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag 
  Evas Töchter  

05.03. 9:30  Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde  
in Barrien 
Pastorin Hedel

12.03. 18:00 Gottesdienst 
  Pastorin Heinemeyer 

18.03. 16:00   Minigottesdienst 
   Kurzgottesdienst für Familien mit Kindern im 

Alter von ca. 1-6 Jahren. Anschließend Zeit zum 
Klönen, Kaffeetrinken und  Spielen. 
Team Minigottesdienst

19.03.    11:00   Gottesdienst zum Tag der Posaunenchöre in 
Syke mit Posaunenchor Syke-Barrien 
Pastor Kopp 

26.03. 09:30 Gottesdienst 
A  Pastorin Hedel

Februar  

05.02. 16:00  „Spielend leicht“ -Gottesdienst der Gesamt-
kirchengemeinde mit anschl. Spielenachmittag 
in Gemeindehaus Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer

12.02. 09:30 Gottesdienst (Gemeindehaus) 
  Pastorin Hermsmeyer  

17.02. 19:00  „Licht und Segen“-Schwarzlichtgottesdienst  
in der Christuskirche Syke 
Diakonin Leja und Jugendliche aus der Gesamt-
kirchengemeinde  

19.02. 09:30 Gottesdienst (Gemeindehaus) 
T  Pastorin Hermsmeyer  

22.02. 19:30  Andacht zu Beginn der Fastenaktion  
„7 Wochen ohne“ (Gemeindehaus) 
Thema: Licht an! 
Pastorin Hermsmeyer  

25.02. 15:00  Gottesdienst zur Einsegnung von Gianna Leja 
zur Diakonin in der Christuskirche Syke 
Regionalbischof Selter und Hauptamtliche der 
Gesamtkirchengemeinde  

März    

05.03. 10:00  Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde  
in Barrien 
Pastorin Hedel  

12.03. 09:30 Gottesdienst zur Fastenaktion  
  „7 Wochen ohne“ (Michaelskirche) 
  Thema: Was mich trägt 
  Hauptkonfirmandinnen und -konfirmanden

19.03. 09:30  Gottesdienst zur Fastenaktion  
„7 Wochen ohne“ (Michaelskirche) 
Thema: Und wie ich strahle! 
begleitet vom Posaunenchor Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer
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A = Abendmahl    T = Taufgottesdienst

  
SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien

11.02. 10:00  Kinderkirche im Hachehuus,  
Thema: Du bist unmöglich

  für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
  Team Kinderkirche
  
11.03. 10:00  Kinderkirche im Hachehuus,  

Thema: Kinderweltgebetstag Taiwan
  für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
  Team Kinderkirche
    
Tauftermine:   25.2., 25.3., 28.5., 25.6., 22.7., 5.8., 26.08.

mittwochs 16-16:45 Uhr Kinderchor für Kinder ab 4 Jahren 
(wöchentlich)  
  
mittwochs 15-17 Uhr  Frauenkreis (15.02., 15.03.)
(monatlich)  
  
  
freitags 15:30-17 Uhr Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren
(wöchentlich)  
  
Tauftermine:  19.2. (9:30Uhr), 18.3. (11 Uhr), 9.4. (Ostern, 9:30 Uhr),  

28.05. (Pfingsten, 9:30 Uhr) 
 Weitere Termine erfahren Sie im Kirchenbüro Heiligenfelde. 

Weitere Termine Syke

Besonderes für Familien
 19. Februar Gottesdienst für große und kleine Leute um 11 Uhr
 
 Kinderchöre jeweils mittwochs im Gemeindehaus
 16:10 Uhr bis 16:40 Uhr (4-6 Jahre)
 16:45 Uhr bis 17:30 Uhr (Schulkinder)
 
Pfadfinder
 Infos unter: www.cp-syke.com

 Februar  

05.02. 16:00  „Spielend leicht“ -Gottesdienst der Gesamtkir-
chengemeinde mit anschl. Spielenachmittag in 
Gemeindehaus Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer

12.02. 11:00 Gottesdienst 
  Pastor Kopp    

17.02. 19:00  „Licht und Segen“-Schwarzlichtgottesdienst  
in der Christuskirche Syke 
Diakonin Leja und Jugendliche aus der Gesamt-
kirchengemeinde  

19.02. 11:00  Gottesdienst für große und kleine Leute  
mit Kindergarten Sonnenstrahl 
Pastorin van der Meer  

25.02. 15:00  Gottesdienst zur Einsegnung von Gianna Leja 
zur Diakonin in der Christuskirche Syke 
Regionalbischof Selter und Hauptamtliche der 
Gesamtkirchengemeinde  

26.02. 11:00 Gottesdienst 
T  Pastorin van der Meer  

März  

03.03. 18:00  Gottesdienst zum Weltgebetstag  
in der Katholischen St. Paulus Kirche 
Christiane Tesch und Team 

05.03. 10:00  Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde  
in Barrien 
Pastorin Hedel  

12.03. 11:00 Gottesdienst  
  Pastorin Heinemeyer  

19.03. 11:00  Gottesdienst zum Tag der Posaunenchöre  
in Syke 
mit Posaunenchor Syke-Barrien 
Pastor Kopp    

26.03. 11:00 Gottesdienst 
T  Pastorin van der Meer
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Frische Luft und jede Menge Spaß
Weihnachten 2022

Jedes Weihnachtsfest ist anders. 
In diesem Jahr stand die Kirche 
wegen der Sparmaßnahmen 
nicht zur Verfügung, deshalb 

wurden kurzerhand die Krip-
penspiele wieder auf die Dörfer 
verlegt. Die Gemeindeglieder 
sind da schon eingespielt, so-

dass wieder zahlreiche Zu-
schauer den Weg in die Reithal-
len gefunden haben. Der 
Mini-Gottesdienst konnte bei 
Annette Arndt durchgeführt 
werden, auch mit Hilfe des Orts-
rates. In Sörhausen öffnete Fa-
milie Schwecke die Tore für das 
Kinderkrippenspiel, bei dem 27 
(!) Kinder mit viel Spaß und 
Freude den Zuschauern textsi-
cher den Nachmittag verkürz-
ten. Und in Osterholz schenkten 
die Mitglieder des Pferdesport-
verein Syke vor dem Erwachse-

nenkrippenspiel in Eigenregie 
heißen Kakao und Glühwein 
aus, bevor es auf der Bühne 
ernst bzw. heiter wurde. 
Auf diesem Weg möchten wir 
noch einmal allen Gastgebern 
DANKE sagen, denn alle Zu-
schauer hatten jede Menge 
Spaß bei viel frischer Luft.

Text:   Claudia Strohmeyer
Fotos:  Christa Carstens,  

Claudia Strohmeyer, 
Hartwig Seevers

Wir sagen euch an den lieben Advent!
Lied begleitete durch die Adventszeit

Passend zu diesem Lied sind wir, 
die Kindertagesstätte Lütje 
Speelhuus, in die Adventszeit 
gestartet und haben die Kerzen 
an unserem Adventskranz ange-
zündet. 

Zu Beginn der 
Adventszeit sind 
wieder Tannen-
bäume in der 

Krippe und im Kindergarten ein-
gezogen, die mit vielen kreati-
ven Basteleien der Kinder ge-
schmückt werden konnten.
Außerdem haben wir Kekse ge-
backen und ein Knusperhäus-

chen geschenkt bekommen. 
Dieses hat uns die Vorweih-
nachtszeit versüßt und wir 
konnten immer wieder Leckerei-
en knuspern währenddessen 
wir Weihnachtsmusik oder 
Weihnachtsgeschichten gehört 
haben. 
Jeden Morgen haben wir im 
Kindergarten im Morgenkreis 

ein kleines Stück der Weih-
nachtsgeschichte mit den Ost-
heimer-Holzfiguren erzählt und 
nachgestellt. 
An Nikolaus hatte die Krippe 
Besuch von Frau Hedel und ge-
meinsam eine Andacht gefeiert 
und viel gesungen. 
Beendet wurde die Adventszeit 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück mit Brötchen und kleinen 
Leckereien und dem Schmücken 
des Tannenbaumens für die 
Weihnachtsgottesdienste im 
Hachehuus.
 Text und Fotos: Annika Bobrink

Familie Schwecke öffnete die Tore für das Kinderkrippenspiel mit 27 Kindern.

Das Erwachsenenkrippenspiel trat wieder in Osterholz auf.

Das Krippenspiel des Mini-Gottesdienstes kam in Okel unter.
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Danke für Ihre Unterstützung
Kirchgeldbrief 2022

Einen recht herzlichen Dank für 
die tatkräftige Unterstützung. 
Trotz der für viele Menschen 
schwierigen finanziellen und 
wirtschaftlichen Umstände ha-
ben Sie uns mit großzügigen 
Spenden bedacht. So ist es wei-
terhin möglich, den Kirchenchor 
und den Posaunenchor zu finan-
zieren. 

Für das Friedhofsprojekt ist mit 
Ihrer Hilfe ein Grundstein ge-
legt. 
Bis zum 16. Januar konnten wir 
11.830 € für den Freiwilligen 
Kirchgeldbrief und 4.000 € für 
zweckgebundene Spenden ver-
buchen. An dieser Stelle ein be-
sonders großes Dankeschön an 
alle freiwilligen Helfer und Hel-
ferinnen, die den Kirchgeldbrief 
so zuverlässig verteilt haben. 
Wir wünschen allen Lesern und 
Leserinnen ein gesundes, neues 
Jahr mit vielen positiven Mo-
menten. 

Text: Christa Carstens

Filmwochen im Hachehuus  
sehr gut angenommen
Neues Projekt zur Osterzeit

An neun Tagen zeigten Kirchen-
vorsteherinnen Christine Breck-
ner und Christa Carstens elf Fil-
me, bei denen sowohl Kinder, 
Jugendliche als auch Erwachse-

ne auf ihre Kosten kamen. Un-
terstützt wurden sie dabei von 
zwölf freiwilligen Helfern, die 
sich für  das neue Projekt be-
geisterten. Zu den Filmen gab es 
warme und kalte Getränke und 
die eine oder andere Leckerei. 
Nun wird eine weitere Filmwo-
che für die Osterferien vorberei-
tet. Außerdem ist an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat 
Filmabend.
Das Programm dazu finden Sie 
auf Seite 15.

Text und Bild: Christa Carstens

Herzliche Einladung zu den 
Auszeiten 2023
Folgende Termine und Themen haben wir geplant: 

Thema: „Doppelmoral“

Vorbereitungstreffen: 14. Februar um 18.30 Uhr im Hachehuus 

Auszeit: 19. Februar um 17 Uhr im Hachehuus

Thema: „Humor und Religion“

Vorbereitungstreffen: 13. Juni um 18.30 Uhr im Hachehuus

Auszeit: 18. Juni um 17 Uhr in der Kirche

Thema: „Sein und Haben“

Vorbereitungstreffen: 22. August um 18.30 Uhr im Hachehuus

Auszeit: 27. August um 17 in der Kirche

Thema: „Gedanken zum Tod“

Vorbereitungstreffen:  24.Oktober um 18.30 Uhr im Hachehuus

Auszeit:  5. November um 17 Uhr in der Friedhofskapelle

Wir freuen uns mit Dir/Euch zusammen kreativ zu werden.

 Gisela Schwarz und Ilona Haberkamp
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Kirche öffnet wieder
Ab dem 1. April

Ab dem 1. April feiern wir wie-
der Gottesdienste in unserer 
Bartholomäuskirche!
Die kalte Phase wird dann hof-
fentlich vorbei sein. Die Gottes-
dienste lassen sich auch im Ha-
chehuus gut durchführen und 
wir sind froh, dass wir diese 
Möglichkeit der Winterkirche 
haben. Dennoch freuen wir uns 
darauf, wieder unsere Kirche 
nutzen zu können – Kirchen 
sind eben durchbetete Räume 
und die Atmosphäre des alten 

Kirchengemäuers lässt sich an 
anderem Ort nicht herstellen.
Der erste Gottesdienst in der 
Kirche wird zu Karfreitag statt-
finden, um 15 Uhr: Die Andacht 
– Wort und Musik zur Todes-
stunde Jesu. Herzliche Einla-
dung dazu!
Vom 1. April bis 30. September 
ist unsere Kirche auch wieder 
montags bis samstags, 9-18 Uhr 
geöffnet für die persönliche An-
dacht oder zur Besichtigung der 
Kirche. Text: Susanne Heinemeyer

Jeden Montag treffen sich Interessierte um 11 Uhr im Hachehuus, um miteinander zu 
kochen, zu klönen und zu essen. Jeder bringt mit, was sich zu einem Essen 
verarbeiten lässt – und gemeinsam entstehen leckere Menüs. Info: Christine Breckner, 
Tel. 784265. Herzliche Einladung dazu – alle Interessierte sind willkommen!

Wer lädt uns ein?
Erntedankgottesdienst 2023

Es ist immer schön, gerade zu 
Erntedank einen Gottesdienst 
auf einem Hof unseres Kirch-
spiels zu feiern – eben dort, wo 
einmal Landwirtschaft betrie-
ben wurde oder immer noch 
betrieben wird und der Dank für 
die Ernte unmittelbar zu spüren 
ist.

Am Sonntag, dem 1. Oktober, 
feiern wir Erntedankfest. Auch 
der Posaunenchor steht bereit. 
Natürlich steht die Kirche zur 
Verfügung. Schöner an diesem 
Tag wäre es, wenn uns jemand 
zu sich einlädt. Wir würden uns 
freuen!

Text: Susanne Heinemeyer

Montagsköche

Der Frauenkreis sucht Dich
Treffen am 1. Freitag im Monat

Bei seinem ersten Treffen im 
neuen Jahr, am 13. Januar, hatte 
der Frauenkreis Barrien Renate 
Frank zu Gast, die über die Jah-
reslosung 2023 „Du bist ein 
Gott, der mich sieht“ (1 Mose 
16,13) gesprochen hat. Span-
nend war es, der Geschichte von 
Hagar, Sara und Abraham zuzu-
hören, und darüber ins Ge-
spräch zu kommen.

Der Frauenkreis Barrien trifft 
sich immer am 1. Freitag im Mo-
nat von 15-17 Uhr im Hache-
huus.
Da es so früh dunkel wird, findet 
das Februartreffen eine Stunde 
eher, also von 14-16 Uhr, statt. 
Neue Frauen sind herzlich will-
kommen!
Infos: Pastorin Susanne Heine-
meyer, Tel. 7105.  Foto: Frauenkreis

Kirche mit Kindern
Zusammen den Glauben entdecken

An jedem 2. Samstag im 
Monat ist Kinderkirch-
enzeit. Zeit zum Ge-
schichten-Hören, Sin-
gen, Basteln, Spielen, 
Essen und Erzählen.
Bist du zwischen 6 und 
11 Jahre alt und hast 
Lust, mit anderen Kin-
dern den Vormittag im 
Hachehuus zu verbrin-
gen, dann komm doch 
gern dazu. 

Wir freuen uns auf Dich 
Das Team der 
 Kinderkirche

Text und Bild: Susanne Heinemeyer
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Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner
wenn nicht anders angegeben im 
Hachehuus, Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im Monat, 
Info: Charlotte Volkmann, Tel. 80027

Evas Töchter (Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 20 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,   
Tel. 7105 
Gartentruppe 
2. Mittwoch im Monat, 14 Uhr (nicht 
Dez.-Febr.) 
Info: Christa Flohr,  
Tel. 0160-7658289

Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,  
Tel. 7105
Gesprächskreis am 2. Freitag   im 
Monat, 20 Uhr, Info: Ilona Haberkamp, 
Tel. 84138
Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der  Christuskirche 
Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 801233 
Jugendgruppe ab 13 J., mittwochs, 
19 Uhr, Info: Diakon Bernd Breckner,  
Tel. 5748771
Kinderkirche 6–11 J.,   
am 2. Sa. im Monat, im Hachehuus 
Info: Pastorin Susanne  Heinemeyer, 
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:30 Uhr 
Info: Kerstin Bach, Tel. 577285
Christine Breckner, Tel. 784265

Kultur- und Musik veranstaltungen,
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,   
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat,19 Uhr,  
Info: Diakon Bernd Breckner 
Tel. 9377433

Montagsköche 
montags 11 Uhr – 14 Uhr, 
Info: Christine Breckner, Tel. 784265 

Posaunenchor Syke-Barrien 
 montags Jungbläser 19 – 20 Uhr, 
Hauptchor 20 – 21:30 Uhr,  
Gemeindehaus Syke,  
Info: Michael Höppenstein,  
Tel. 04294-79550
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Probeabend mit Geschmack - 
Posaunenchor startet genussvoll ins neue Jahr

Dieses Mal hatten sich die Mit-
glieder des Posaunenchores für 
das erste Treffen im neuen Jahr 
etwas Besonderes überlegt: 
Statt im Gemeindehaus traf 
man sich im Restaurant „Ipi-

ros“ in Hoyerhagen, um dort 
beim gemeinsamen Essen das 
vergangene Jahr Revue passie-
ren zu lassen und das neue in 

den Blick zu nehmen.
Diese Treffen ohne Instrumente 
haben eine lange Tradition, frü-
her verbunden mit der Aufzäh-
lung, wie viele Probeabende es 
gab und welche Einsätze gebla-

sen wurden. Und noch immer 
wird bei diesem Treffen bespro-
chen, welche Gottesdienste 
übers Jahr verteilt anstehen, bei 

denen der Posaunenchor die 
musikalische Gestaltung über-
nehmen wird.
Denn nicht nur die Hof-Gottes-
dienste gewinnen durch das 
Spiel der aktiven Bläserinnen 
und Bläser des Posaunenchores, 
auch Konfirmationsfeiern be-
kommen durch ihre festliche 
Rahmung. Daher war dieses 
Treffen auch mit einem herzli-
chen Dank an die Mitglieder des 
Posaunenchores sowie an Chor-
leiter Erasmus Minchevici ver-
bunden.

Leihinstrumente sind vorhanden 
und mit dem Chorleiter steht ein 
erfahrener Musiklehrer zur Ver-
fügung, der sowohl Jugendliche 
wie auch Erwachsene unterrich-
tet.
Zurzeit trifft sich der Chor alle 
zwei Wochen am Dienstagabend 
von 19:30-20:30 Uhr im großen 
Saal im Gemeindehaus. Und der 
nächste Einsatz des Chores ist 
der landeskirchenweit ausgeru-
fene „Tag der Posaunenchöre“, 
der am 19. März auch in Heili-
genfelde gefeiert wird.

Vielleicht hat jemand von Ihnen ja als 
Vorsatz für das neue Jahr den Ent-
schluss gefasst „Ich lerne ein Instru-
ment“. Im Posaunenchor ließe sich 
das sehr schnell umsetzen!

 Ansprechpartner für den Unterricht ist 
Erasmus Minchevici, Tel. 04241-2810. 

Der Kirchenvorstand
ist nun der Ortsausschuss für Heiligenfelde!

Mit der Gründung der Gesamt-
kirchengemeinde hat der bis-
herige Kirchenvorstand viele 
Aufgaben an den Gesamt- 
kirchenvorstand übertragen. 
Was bleibt ist, dass wir für Sie 
Ihre Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner vor Ort 
sind. 

Wenn Sie Fragen oder Anre-
gungen haben, sprechen Sie 
uns bitte an. Wir werden auch 
weiterhin regelmäßig tagen 
und zu diesen Sitzungen kön-
nen Sie dazukommen. Das 
nächste Treffen ist am 28. Feb-
ruar um 19:30 Uhr.

Katja Hermsmeyer 
Tel. 04240-242

Andrea Lehmann
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder
Tel. 04248-331

Claudia Wiegmann
Tel. 04240-932693

Annegret Winte
Tel. 04240-1053

Elke Wolters
Tel. 04240-1437

Eine neue Erfahrung
Winterkirche im Gemeindehaus

Seit Jahresbeginn kommen wir 
sonntags im Gemeindehaus zu-
sammen, um die Heizkosten für 
die Kirche einzusparen. Sicher-
lich eine neue Erfahrung für uns 
alle, an diesem ungewohnten 
Ort Gottesdienst zu feiern. 
Doch unser Küster Friedrich Drä-

ger hat den Raum ansprechend 
vorbereitet und die Renovie-
rungsmaßnahmen, die bereits 
stattgefunden haben, zeigen 
ebenfalls Wirkung. Zudem sind 
durch die Begrenzung des Rau-
mes automatisch näher beisam-
men, so dass der Aspekt der Ge-
meinschaft vielleicht deutlicher 
zum Tragen kommt. Insofern 
kann die Winterkirche sicher für 
viele eine gute Erfahrung wer-
den.
Im Februar feiern wir weiterhin 
im Gemeindehaus, erst mit dem 
Vorstellungsgottesdienst der 
Hauptkonfirmandinnen und 
Hauptkonfirmanden am 12. 
März wechseln wir mit den Got-
tesdiensten wieder in die Mi-
chaelskirche. 

In den Gottesdiensten wurde nicht nur 
Abendmahl im Kreis gefeiert, sondern 
auch die Taufe von Frieda.
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Frauenkreis 
Der Blick auf 2023

Beim ersten Treffen im neuen 
Jahr stand die biblische Ge-
schichte von Hagar im Mittel-
punkt. Hagar, über die einfach 
verfügte wurde, als Magd selber 
nicht die Wahl hatte. Oder war 
sie mit dem Vorschlag einver-
standen, Abram ein Kind zu ge-

bären? Hatte sie vielleicht die 
Hoffnung, dass sich dadurch 
ihre Position im Haus verän-
dert? 
In einem von Pastorin Herms-
meyer geführten Gespräch 
tauchten die Frauen in die da-
malige Lebenswelt ein, stellten 

sich diese und weitere Fragen. 
Und erspürten, dass das Bedürf-
nis gesehen zu werden, uns 
nicht fremd ist. Ebenso wie das 
Erleben von Konflikten. Unsere 
Beziehungen sind von Nähe und 
Distanz geprägt, unsere zwi-
schenmenschlichen ebenso wie 

unsere Beziehung zu Gott. Über 
den Hagar letztendlich sagen 
kann: „Du bist ein Gott, der 
mich sieht“ (1. Mose 16,13). 
Intensiv haben wir uns mit der 
Jahreslosung 2023 beschäftigt, 
aber auch Pläne für das Jahr ge-
macht. So steht ein Ausflug zu 
einem Spargelhof auf dem Pro-
gramm, ebenso wie ein Vortrag 
über Heilkräuter. Und vielleicht 
bringen Sie auch noch Ideen 
und Themen mit?
Der Frauenkreis trifft sich in der 
Regel am 3. Mittwoch im Monat 
von 15-17 Uhr im Gemeinde-
haus Heiligenfelde und steht 
allen offen! Unsere nächsten 
Treffen sind am 15. Februar und 
am 15. März, eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Wer Fragen hat, 
kann gerne Pastorin Hermsmey-
er ansprechen.

Freundliche Gesichter erwarten Sie in unserer Runde, kommen Sie gerne dazu!

Ansprechpartner:in
Austräger „Dreiklang“
Andrea Lehmann, 
Tel. 04240-1348

Eltern-Kind-Gruppen
Elke Wolters, 
Tel. 04240-1437

Frauenkreis
Katja Hermsmeyer, 
Tel. 04240-242

Kinderchor
Nadine Helms,
Tel. 04240-952415

Posaunenchor
Ltg.: Erasmus Minchevici, 
Tel. 04241-2810
Martin Klinker, 
Tel. 04248-448 (auch AB)

„Shepherd‘s Heart“
Georg Buisman, 
Tel. 04252-9387121

Informationen und Kontakte zum 
Ehrenamtlichen Hospizdienst und dem 
Trauercafé finden Sie auf der Seite 32.

(M)ein Bild von Gott
Die Vorkonfirmand:innen auf Spurensuche

Im September hat die neue Kon-
fi-Zeit mit 20 Mädchen und Jun-
gen begonnen. Gleich zu Beginn 
haben wir uns darüber ausge-
tauscht, welche Vorstellungen 
sie von Gott mitbringen, und 
jede:r hat dieses Bild von Gott 
für sich festgehalten – verbun-
den mit der Überlegung, was 
wir diesem Gott auch zutrauen. 
Bei der Frage, welches dieser 
Gottesbilder zu einer bestimm-
ten Situation in meinem Leben 
passt, die wichtig für mich war, 
wurde deutlich, dass es oft mehr 
als ein Bild gibt, das passt. 
Übertragen auf das Bilderverbot 
der Bibel haben die Konfis er-
kannt, wie wichtig es ist, sich 
nicht auf ein Bild festzulegen – 

weil man sich 
nicht nur sel-
ber dadurch 
einengt, son-
dern genau-
so Gott.
Gerade geht 
beim Erfor-
schen der 
Bibel die 
Suche wei-
ter, welche 
Bilder von 
Gott uns in 
unter-
schied-
lichen 
Geschichten und in den Glau-
bensaussagen 
begegnen.
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Nudeln, Crêpes und gute Laune
Jugendgruppen treffen sich

Das Gemeindehaus in Heiligen-
felde ist Donnerstagabend fest 
in den Händen der Jugendlichen: 
Jede Woche treffen sich um die 
15 Jugendlichen ab 14 Jahren 
und haben Spaß. Viele von ihnen 
haben die Jugendleiterausbil-

dung (JuLeiCa) und arbeiten im 
Bereich der Arbeit mit Kindern 
und Konfirmand:innen mit. 
Diakonin Gianna Leja hat nun 
bei einem ersten Treffen Ju-
gendliche aus allen Syker Orts-
teilen zusammengebracht. Ge-

meinsam wurde gekocht und 
Crêpes gemacht, es wurde ge-
spielt und gequatscht und es 
wurde viel gelacht. 
Die nächsten gemeinsamen 
 Aktionen stehen bereits an:  
Die Abschlussfahrt der Haupt-

konfirmand:innen, wo die mit-
fahrenden Teamer:innen zu-
sammen mit Gianna Inhaltliches 
begleiten, Programmpunkte 
selber füllen, Andachten vor-
bereiten und mit den Konfis 
 feiern.

Gespielt wurde u. a. Werwolf… … und gegessen wurde in großer Runde.

Sammlung für Bethel 
Altkleider spenden ist Vertrauenssache

Jedes Jahr werden ca. eine Milli-
on Tonnen Textilien aus deut-
schen Kleiderschränken aussor-
tiert. Viele Menschen möchten 
mit Ihrer aussortierten Kleidung 
etwas Gutes tun, die soziale Ar-
beit unterstützen oder einen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit leisten.
Die Brockensammlung Bethel 
sammelt davon jährlich rund 
10.000 Tonnen Altkleider. Damit 
sind sie einer der größten kari-
tativen Kleidersammler in 
Deutschland. Die Erlöse aus den 
Kleiderspenden werden für die 
diakonische Arbeit der v. Bodel-

schwinghschen Stiftungen Be-
thel eingesetzt.
Vom 19. - 22. Februar sammeln 
wir auch in Heiligenfelde. Sie 
können Ihre Spende in der Ga-
rage beim Parkplatz Gemeinde-
haus abgeben – bitte geschützt 
in Plastiktüten, damit Ihre Spen-
de nicht durchnässt wird! Es 
werden gut erhaltene, saubere 
Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung und -wäsche sowie 
Tisch-, Bett- und Hauswäsche, 
Handtaschen, tragbare Schuhe 
(bitte paarweise bündeln!), Fe-
derbetten, Wolldecken und 
Plüschtiere gesammelt. Stark 
beschädigte oder verschmutzte 
Kleidungsstücke, ausgetretene 
Schuhe oder Einzelschuhe eig-
nen sich nicht als Spende.

Textmaterial und Foto: 
Pressematerial  
Brockensammlung Bethel

Aus dem Gemeindeleben
Regelmäßige Treffen in Heiligenfelde
Dienstag
10:00-11:30 Uhr: 
Eltern-Kind-Gruppe (wöchentlich)
17:00-18:00 Uhr: 
Hauptkonfirmand:innen 
(wöchentlich)
19:30-20:30 Uhr: 
Übungsabend des Posaunenchores 
(14-tägig)
19:30-21:30 Uhr: 
Treffen Ortsausschuss (monatlich)

Mittwoch
15:00-17:00 Uhr: 
Frauenkreis (monatlich, 15.2., 15.3.)

Donnerstag
16:30-17:30 Uhr: 
Konfi-Zeit 
(Vorkonfirmand:innen, wöchentlich)
19:00-21:30 Uhr: 
Jugendgruppe-Treffen (wöchentlich)

Freitag
15:30–17:00 Uhr: 
KinderKirche für Kinder ab 4 Jahren 
(wöchentlich)

Sonntag
9:30-10:30 Uhr: Gottesdienst 
(siehe dazu Seiten16-17)

Für den 
Termin-
kalender:

Info-Abend zur begin-
nenden Kursphase   
der Vorkonfirmand:innen
Mittwoch, 8. Februar,  
19:30-20:30 Uhr

Inhaltliche Begleitung  
der Fastenzeit
ab Aschermittwoch,  
22. Februar, 19:30 Uhr  
(siehe Seite 11)

Abschlussfahrt der 
Hauptkonfirmand:innen
Freitag, 3.März -  
Sonntag, 5. März

Feier der Goldenen Konfirmation
Sonntag, 14. Mai, 9:30 Uhr

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 1. September  
ab 19:00 Uhr 

Feier der höheren 
 Konfirmationsjubiläen
Sonntag, 8. Oktober,  
9:30 Uhr 
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Ein Rückblick auf die Krippenspiele
Detektive im Einsatz, Besuch vom Weihnachtsmann und Kindheitserinnerungen
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„Anke, möchtest du nicht bei 
uns im Kirchenvorstand mitar-
beiten?“ das fragte mich im Ok-
tober 2022 Pastorin Albertje van 

der Meer. Und dann ging alles 
ganz schnell: nach kurzer Be-
denkzeit, Zustimmung des Kir-
chenvorstands, der Kirchenge-
meinde und des Kirchen  - 
kreisvorstands wurde ich zum 
01.12.2022 in den Syker Kir-
chenvorstand berufen. Doch da-
mit war am 31.12. schon wieder 
Schluss, denn seit Jahresbeginn 
gibt es nun die Gesamtkirchen-
gemeinde Syke-Barrien-Heili-
genfelde und einen gemeinsa-
men Kirchenvorstand. 
Da für mich sowieso alles neu 
ist, freue ich mich auf diesen ge-
meinsamen Neuanfang. Vieles 
ändert sich, muss neu bedacht 
und geregelt werden. Aus drei 
mach eins heißt für mich: Kräfte 
bündeln, Altbewährtes bewah-
ren und gemeinsam Neues ent-
wickeln. Dazu haben wir auf der 
Klausurtagung Ende Januar Zeit, 
denn neben dem Kennenlernen 
ist die Erarbeitung einer Ge-

schäftsordnung ein wesentliches 
Ziel. Daran aktiv mitzugestalten, 
eigene Ideen einzubringen und 
von den Erfahrungen der KV-
Profis zu lernen, ist mir wichtig.
Ich lebe seit 1978 mit meinem 
Mann in Syke, unsere drei Kinder 
sind hier aufgewachsen, haben 
inzwischen selber Kinder und le-
ben ebenfalls in Syke bzw. Ham-
burg.
Nach Elternzeit und der Leitung 
verschiedener Kinderspielkreise 
war ich von 1994 bis 2021 die 
Leiterin der ev.-luth. integra-
tiven Kindertagesstätte Son-
nenstrahl in Syke. In dieser Zeit 
gab es regelmäßigen Kontakt 
zum Pfarramt und dem Kirchen-
vorstand. Besuche im Kinder-
garten von den Pastoren oder 
Kirchenvorsteher*innen, Got-
tesdienste im Kindergarten oder 
in der Christuskirche, der Aus-
tausch über Aktuelles waren 
Zeichen unserer Zusammenar-

beit, die von gegenseitiger 
Wertschätzung geprägt war.
Als Kindergartenleiterin hatte 
ich ein hohes Maß an Verant-
wortung, musste organisieren, 
Entscheidungen treffen, war 
Ansprechpartnerin für Träger, 
Kolleginnen, Eltern und Kinder. 
Zusammen mit dem Team habe 
ich unsere  Konzeption und das  
Qualitätsmanagementsystem 
erarbeitet und umgesetzt. Mit 
Engagement, Ausdauer und 
Kreativität ist mir und uns das  
gut gelungen. Diese Fähigkeiten 
bringe ich gerne in die Arbeit im 
Gesamtkirchenvorstand und 
den Ausschüssen ein. 
Gemeinsam etwas auf den Weg 
bringen, dafür kann ich mich 
begeistern. Wenn aus einer Idee 
etwas „Begreifbares“ wird, 
dann ist es eine große Freude, 
das erreichte Ziel zu feiern.

Text: Anke Wohlfromm, 
Foto: Harald Behrens

In den Kirchenvorstand neu berufen
Anke Wohlfromm stellt sich vor

Die Besucher*innen des Syker 
Friedhofs dürfen gespannt sein: 
Im Frühjahr wird ein zentrales 
Element des zukünftigen Hoff-
nungspfades nahe der Kapelle 
mit einer Feier der Öffentlichkeit 
übergeben. Das Künstler-Duo 
Henning Greve und Elsa Töbel-
mann gewährte einen Einblick 
in ihr Schmiede-Kunstatelier 
(Foto Dezember 2022). Gut er-
kennbar ist die Dimension des 
Edelstahlobjekts. Die beiden 
Flügel mit den eingelaserten 
Versen aus den Psalmen 103 
(oben) und 62 werden auf ihren 

Achsen mit jedem Windhauch 
leicht schwingen. Im Zusam-
menspiel mit sechs weiteren 
Flügeln auf zwei Ebenen entfal-
tet das Kunstwerk eine beein-
druckende Wirkung. Die gleich-
förmigen Schwingbewegungen 
lassen den Betrachter innehal-
ten und über die Vergänglichkeit 
meditieren („Nur ein Hauch sind 
die Menschen“). Mit einer Höhe 
von fünf Metern und einem 
Drehdurchmesser von sechs Me-
tern wird das Windobjekt ein 
weit sichtbarer Haltepunkt auf 
dem Pfad der Hoffnung.

Text:  
Christiane Behrens 
Foto:  
Harald Behrens

Ein Kunstwerk entsteht für den 
Waldfriedhof
Das Windobjekt „Nur ein Hauch“
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Eltern-Kind-Gruppen
Mi 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr 
Katrin Moser, Tel. 168 720

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibel im Gespräch 
Di. 19-20 Uhr 
Friedhelm Sievers, Tel. 04203-6260

Glückwunschboten 
Bernd Breckner, Tel. 5748771

Frauenkreis 
jeden 2. Montag im Monat  
um 15 Uhr  
Christiane Tesch, Tel. 66338

Seniorennachmittag  
Do. 15-17 Uhr 
Gemeindebüro Tel. 4007

Trauercafé 
am 1. So. im Monat   
von 15 bis 17 Uhr 
Heide Wolter, Tel. 80123

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser Mo.19-20 Uhr 
Hauptchor 20-21:30 Uhr 
Michael Höppenstein 
0176/43540032 
michael@hoeppenstein.net

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr 
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Chöre
Ralf Wosch, Tel. 0172 3546680

Kinderchor
ab 4 Jahre, Mi. 16:10-16:40 Uhr
Schüler*innen,  
Mi. 16:45-17:30 Uhr

Kirchenchor
Do. 18:30-20:00 Uhr

Gospelchor
Do. 20:15-21:45 Uhr

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3

Hausabendmahl
für Familien, für Hochbetagte oder einfach, weil es gut ist, 
sich in Lebens- und Glaubensfragen zu ver-gewissern

Es gibt Zeiten, da ist es aus un-
terschiedlichsten Gründen nicht 
möglich, am Abendmahl im 
Gottesdienst der Kirchenge-
meinde teilzunehmen. Etwa 
weil die Arbeitszeiten so un-
günstig liegen oder weil die Kin-
der noch so klein sind und eine 
Teilnahme am Gottesdienst 
nicht erlauben oder weil jemand 
wegen Krankheit oder des ho-
hen Alters nicht mehr das Haus 
verlassen kann, oder es ist ein 
anderer besonderer Grund, der 
einer Teilnahme am Abendmahl 
im Gottesdienst der Kirchenge-
meinde im Wege steht.
Wenn Sie gern das Abendmahl 
zuhause feiern und empfangen 

möchten, kommen wir zu Ihnen. 
Wir bringen alles Notwendige 
dafür mit: den Kelch mit Wein 
oder auch Traubensaft, die Hos-
tien mit einem kleinen Teller 
zum Drauflegen, eine Kerze und 
ein Kreuz. Sie brauchen nur ei-
nen Tisch zur Verfügung zu stel-
len, worauf dann alles seinen 
Platz finden kann. Wir können 
mit Ihnen eine kleine besinnli-
che Andacht halten mit Lesung, 
Gebet und wenn gewünscht 
auch mit einem Lied, das alle 
Beteiligten singen können, oder 
einem Gespräch über das, was 
auf dem Herzen liegt. Wir halten 
dann das Abendmahl und been-
den es mit einem Segenswort 
für alle Teilnehmenden. Melden 
Sie sich im Gemeindebüro unter 
Tel. 04242-4007 oder bei uns 
direkt im jeweiligen Pfarramt. 
Der Pastor oder die Pastorin 
kommt gern zu Ihnen ins Haus, 
damit auch Sie das Abendmahl 
empfangen können. 

Text:   Pastorin Albertje van der Meer
Foto: „Der Gemeindebrief“

Austeilung des Dreiklangs
leider nicht mehr überall

Viele hätten gern einen – am 
liebsten in den eigenen Postkas-
ten.
In manchen Bereichen (Am 
Winklerfelde, Bassumer Straße 
für die ungeraden Hausnum-
mern, Westerstraße, Nordstraße 
und Kleine Straße) kann ab Feb-
ruar der Dreiklang aber leider 
nicht mehr verteilt werden, da 

uns dort die helfenden Hände 
fehlen.
Wer aus diesem Bereich gern 
einen Dreiklang möchte, der fin-
det diesen in unserem Gemein-
dehaus oder in unserer Kirche 
oder auf unserer Homepage un-
ter www.kirche-syke.de

Der Kirchenvorstand

Unser Herr Jesus Christus, in der Nacht, da er verraten 
ward, nahm er das Brot, dankte und brach’s und gab’s 
seinen Jüngern und sprach: Nehmet hin und esset: Das 
ist mein Leib, der für euch gegeben wird: solches tut zu 
meinem Gedächtnis. 
Desgleichen nahm er auch den Kelch nach dem Abend-
mahl, dankte und gab ihnen den und sprach: Nehmet hin 
und trinket alle daraus: Dieser Kelch ist das Neue Testa-
ment in meinem Blut, das für euch vergossen wird zur 
Vergebung der Sünden: solches tut, so oft ihr’s trinket, zu 
meinem Gedächtnis.
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Kinderkirche
Ein herausforderndes neues Jahr

Nach einer langen Corona Pause 
konnten wir im letzten Jahr end-
lich wieder mit der Kinderkirche 
starten. Der Kreis ist ein bisschen 
kleiner geworden, aber auch neue 
Gesichter sind dazu gekommen.

Wir haben biblische Geschich-
ten gehört, gespielt und erzählt. 
Auch Abenteuer aus der Tierwelt 
und bewegende Erzählungen 
über Mut und Hoffnung waren 
Thema. Dazu wurde gesungen 

und gebastelt. Die Kinder hatten 
viele kreative Ideen und so man-
ches Mal war die Stunde viel zu 
schnell vorbei.
Nun hat ein neues Jahr begon-
nen mit vielen Herausforderun-

gen auch für uns persönlich, 
weswegen wir leider als Kinder-
kirche-Team nicht weiterma-
chen können. Von daher verab-
schieden wir uns von Euch und 
wünschen Euch ein schönes 
Jahr 2023. 

Eurer Kinderkirche-Team 

Theatergruppe
„Uppsala auf der Suche nach Weihnachten“

Das erste gemeinsame Theater 
Stück der kleinen Theatergruppe. 
Da wurde gemeinsam die Kulis-
se gebaut und eine Geschichte 
erarbeitet. Das ist dabei rausbe-
kommen:
Weit oben im Norden, dort wo 
die Wälder ganz dicht wachsen 
und Moose den Boden bede-
cken. Wo felsige Steine wie klei-
ne Trolle aus der Erde gucken, da 
leben, so erzählen sich die Men-
schen, die Weihnachtswichtel, 
die fleißig Geschenke für die Kin-
der der Welt herstellen. Doch 
dieses Jahr ist alles anders. Dun-
kel ist es bei den Menschen ge-

worden, kein Licht ist zu sehen, 
kein Lied zu hören. Der Ober-
wichtel ist sehr besorgt. Zum 
Glück ist da Uppsala ein kleiner 
mutiger Wichtel. Wird er es 
schaffen durch den Winterwald 
zu den Menschen zu gelangen? 
Mit Hilfe seiner Freunde und der 
Kinder macht Uppsala sich auf 
die Reise. 
Insgesamt kamen 4 Kindergar-
tengruppen aus dem evangeli-
schen Kindergarten „Sonnen-
strahl“ und dem Kindergarten 
„Kunterbunt“ der Lebenshilfe zu 
dem kleinen Mitmachstück. An-
schließend gab es Tee und Kekse. 
Auch in diesem Jahr möchten 
wir ein Stück erarbeiten und Kin-
dergartengruppen dazu einla-
den. Wer sich an der Theater-
gruppe beteiligen möchte, kann 
sich gerne im Gemeindebüro 
melden und dort Name und Tele-
fonnummer angeben. Wir wür-
den uns dann persönlich melden.

Martina Schirmer und ihre 
Mitspielerinnen.

Text und Bild: Martina Schirmer

Weihnachtsandacht im 
Kindergarten

Kurz vor Weihnachten hatten 
wir im Kindergarten Sonnen-
strahl Besuch vom Vikar Sascha 
Maskow und von Birgit Feller-
mann aus dem Kirchenvorstand. 
Herr Maskow erzählte den Kin-
dern in einer Andacht vom Wirt 
in Bethlehem, der seine Türen 
öffnete für Maria und Josef, für 
die Engel, Hirten und Tiere. Alle 
fanden ihren Platz im Stall und 
konnten die Geburt des Jesus-
Kindes erleben. Die Kinder wa-
ren lebhaft dabei, machten Be-

wegungen mit 
und hielten Bilder 
zur Geschichte 
hoch. 
Im Anschluss be-
kam jedes Kind 
noch eine kleine 
Weihnachtstüte 
von Frau Feller-
mann überreicht. 
Mit den Eltern 
fand ein gemein-
sames Advents-
singen am 23. 
Dezember kurz 

vor der Abholzeit statt. Unsere 
Kita-Leitung Julia Wissing spiel-
te dazu Gitarre und von den 
Kindern gab es selbstgebackene 
Kekse zum Knabbern. Es war ein 
schöner Abschluss für das Jahr 
2022 in dieser gemeinsamen, 
gut gelaunten Runde! Mit herz-
lichen Grüßen
Regine Andresen 
Heilpädagogin aus der ev. Kita 
Sonnenstrahl in Syke

Text und Foto: Regine Andresen
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Nachmittage für Senioren – donnerstags 15-17 Uhr im Gemeindehaus Gottesdienst im 
Diakonie-
Pflegedienst
Tagespflege
um 10.30 Uhr
mit Pastorin Albertje van der Meer 
an jedem dritten  Donnerstag 
eines Monats: 
16. Februar 
16. März

Gottesdienste in 
Seniorenheimen
Wohnpark Syke
jeweils 16 Uhr
8. Februar Lektorin Nisse 
8. März   Lektorin Zarnack-

Hans

DRK am Steinkamp
jeweils 16 Uhr
10. Februar Lektorin Nisse 
10. März  Lektorin  
 Zarnack-Hans

Deutsche Eiche
jeweils 16 Uhr
14. Februar Lektorin Nisse
14. März  Lektorin Zarnack-

Hans

Wenn Sie einen Besuch von 
der Kirchengemeinde 
wünschen oder selbst 
Besuche machen wollen, 
wenden Sie sich bitte an 
Diakon Bernd Breckner,  
Tel. 04242-5748771.
Wenn Sie ein Hausabend-
mahl empfangen möchten 
der den Besuch eines 
Pastors/einer Pastorin 
wünschen, wenden Sie sich 
bitte an Pastor Kopp,  
Tel. 04242-7856876 oder 
Pastorin van der Meer,  
Tel. 04242-2107

Februar
  2.  Freiwillige Feuerwehr Syke: Geschichte  

und Aktuelles.
  9.  Geschichten zum Hören und Lieder zum 

Mitsingen. Mit Heinz-Hermann Böttcher, 
Syke

13.  Montag! Gemeinsam mit Frauenkreis: 
Taiwan und der Weltgebetstag.  
Mit Christiane Tesch, Syke.  
Daher kein Treffen am Donnerstag  
16. Februar! 

23. Bingo Nachmittag. Mit Seniorenteam

März
  2.  Syker Tafel: Geschichtliches und Aktuelles.  

Mit Ralf Grey, Syke.
  9.  Spielenachmittag.  

Mit Günter Kastens, Syke.
16.  Vorlesenachmittag.  

Mit Tanja Riekenberg, Barrien. 
23.  Gottesdienst mit Abendmahl.  

Mit Pastorin Albertje van der Meer, Syke

Am Donnerstag, 13. April, geht es weiter  
ins zweite Quartal
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Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! 
Haben Sie Interesse, dann wenden  

Sie sich gerne an die Redaktion.
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Kontakte

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Hartwig Seevers 
(Vorsitz) 
Tel. 12  73

Regionaldiakonin 
Gianna Leja
Glockenstr. 14 a, Tel. 0160-1550887
gianna.leja@evlka.de

Diakon
Bernd Breckner
Glockenstr. 14 a, Tel. 9377433
bernd.breckner@evlka.de

Pfarramt
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder 
siehe rechts

Jörg Hespenheide 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 0172-7225721

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung 
Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie Syke 
Pflegedienst & Tagespflege 
Ferdinand -Salfer-Straße 6
28857 Syke
Pflegedienst: 04242 / 2522
Tagespflege: 04242 / 509477
info@diakoniestation-syke.de
info@tagespflege-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Beratung für Aussiedler 
Lisa-Berta Besler, Tel.: 66627

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband 
Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisungen 
vermerken Sie bitte deutlich 
Ihren Namen und den Verwen-
dungszweck, damit wir Ihnen 
gegebenenfalls eine Spenden-
quittung zusenden können.
Bankverbindung für alle: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung des  
Verwendungszwecks

Ortskirchengemeinde 
Syke

Ortskirchengemeinde 
Barrien

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
kg.barrien@evlka.de 
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr,  
Do. 17-19 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel 
Tel. 9377432 
Bürozeiten: Mi. 10-12 Uhr 
friedhofsverwaltung.barrien@evlka.de

Friedhofswärter 
Peter Kreischer 
Peter Mahlmann  
Heinrich Fleischer 
Tel. 8245

Küsterin vakant

Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768

Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus 
Glockenstraße 12, 28857 Syke-Barrien 
Tel. 04242-9310461 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de

Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE62 2915 1700 101027353 
BIC: BRLADE21SYK

Katja Hermsmeyer 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 04240-242

Ortskirchengemeinde  
Heiligenfelde

Gemeindebüro
Ute Kahl
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69 
BIC: BRLADE21SYK

Gemeindebüro 
Anja Thorns, 
Kirchstr. 3, Syke, Tel. 4007, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr,
Do 16-18.30 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, stellvertr. 
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de 
Bürozeiten: Di. 15-17 Uhr, 
Do. 10-12 Uhr
Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 
Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105
Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 
Ev.-luth. integrative 
 Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
Julia Wissing, Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

Bankverbindung
Siehe gemeinsamer Kasten

www.kirche-syke.de www.kirche-barrien.de www.kirche-heiligenfelde.de

Gesamtkirchenvorstand

Pfarramt 
für die Pfarrbezirke der  
Syker Ortsgemeinde:
Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de

Vikar Sascha Maskow 
Tel. 78 39 829 
Sascha.Maskow@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Tel. 2107 
albertjevandermeer@evlka.de

für die Pfarrbezirke der  
Barrier Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de

Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de

für den Pfarrbezirk der 
 Heiligenfelder Ortsgemeinde :
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
Tel. 04240-242, Fax 04240-775 
katja.hermsmeyer@evlka.de


